










Entwicklung der Normen

In diesem Zusammenhang sei daran erinnert,
dass seit dem 1. Juli 2003 alle in Europa
vertriebenen elektrischen Betriebsmittel für
explosive Atmosphären den Anforderungen
der Europäischen Richtlinie 94/9/EG genü-
gen müssen. Drei Zonen wurden definiert, die
drei Risikostufen entsprechen. In Zone 0 ist
die Gefahr ständig vorhanden,
Elektromotoren sind hier untersagt. In Zone
1 ist die Gefahr potentieller Art, darum sind
hier nur explosionsgeschützte Motoren
EExd/de (Baureihe FLSD) oder mit erhöhter
Sicherheit EEx e (Baureihe LSE/FLSE) zuge-
lassen. In Zone 2 besteht nur eine geringe
Gefahr, so dass auch Non-sparking-Motoren
EEx n (Baureihe LSN/FLSN) eingesetzt
werden können.

Seit November 2008 wurden die Normen
EN 50014 und folgende nach und nach
durch die harmonisierten Normen IEC/EN
60079 ersetzt. Diese Normen erfordern
glücklicherweise nur geringe Änderungen
bei der Konstruktion elektrischer
Sicherheitsmotoren.

Zur Erleichterung des internationalen
Handels mit elektrischen Sicherheits-
betriebsmitteln hat die IEC (International
Electrotechnical Commission) einen neuen,
in Europa nicht verpflichtenden Standard
entwickelt, die Normen IEC Ex. Diese neuen
Normen genießen außerhalb von Europa
großes Ansehen, insbesondere auf dem
Erdölmarkt, denn sie öffnen den Weg hin zu
normativen Lösungen mit internationalem
Charakter. Außerdem ermöglichen sie einen

direkten Zugang zu weit entfernten Märkten
wie Australien oder Neuseeland und erleich-
tern die Zertifizierung von Produkten für
große Märkte wie Russland oder China.

Ab Ende 2009 werden alle Baureihen der
ATEX-Motoren von Leroy-Somer die
Anforderungen dieser neuen Normen erfül-
len.

Die Märkte für ATEX « Gas »

Die Sicherheitsmotoren für Anwendungen
gemäß ATEX „Gas“ sind für zwei wichtige
Märkte bestimmt, zum einen den des Erdöls
(Förderung, Produktion, Raffinerie und
Petrochemie), wo Ausschreibungen gängige
Praxis sind, bei denen Ingenieurbüros eine
herausragende Rolle bei Planung und
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Im Bereich Erdölgewinnung und –verarbeitung ist Leroy-Somer mit seinem Angebot an Sicherheitsmotoren
gemäß ATEX „Gas“ überaus erfolgreich sowohl bei den Betreibern, den Ingenieuren als auch bei den
Konstrukteuren weltweit, so dass man zurecht behaupten kann, dass das Unternehmen auf diesem Gebiet
führend ist. Seit vergangenem Jahr hat Leroy-Somer große Anstrengungen unternommen, um Lösungen
für das gesamte Spektrum an Anwendungen der Marktsegmente Chemie und Pharmazie anbieten zu
können, und auch hier eine Spitzenposition zu erreichen.
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Durchführung sehr großer Projekte spielen. Seit Anfang der 90er
Jahre vertreibt ein Spezialistenteam von Leroy-Somer diese ATEX-
Motorenreihen, die weltweit einen hervorragenden Ruf genießen.

Der andere Markt, für den Leroy-Somer derzeit neue ATEX-Baureihen
entwickelt, ist die Chemie und Pharmazie. Ein großer Teil der
Entwicklungsarbeit, um die Hauptanwendungen dieser Branche
(Bewegen, Pumpen, Transportieren, ...) abzudecken, ist bereits gelei-
stet.

So sind beispielsweise auf dem deutschen Markt derzeit die meisten
von Leroy-Somer vertriebenen Sicherheitsmotoren gemäß VIK gefer-
tigt, d. h. für einen Betrieb in aggressiver und korrosiver Umgebung.

Die chemische und pharmazeutische Industrie achtet außerdem
sehr genau auf den Wirkungsgrad der Maschinen. Obwohl sich die
neue Europäische Richtlinie EuP (siehe technisches Datenblatt in den
LS News Nr. 22), die Juni 2011 in Kraft tritt, nicht direkt auf die ATEX-
Motoren bezieht, so gilt für sie doch die neue Norm IEC 60034-30,
die den Wirkungsgrad der Motoren definiert und in drei Klassen
einordnet (IE1, IE2, IE3).

Außerdem wird in den zukünftigen Motorenreihen FLSN und FLSD
von Leroy-Somer dasselbe elektrische „Herz“ schlagen wie bei den
Standardmodellen  FLS. Die meisten Baureihen der ATEX-
Sicherheitsmotoren von Leroy-Somer werden also langfristig von
denselben Fortschritten in puncto Wirkungsgrad profitieren wie
die entsprechenden Standardserien, die von der Europäischen
Richtlinie zur Energieeffizienz betroffen sind.

Ein globaler Ansatz

Leroy-Somer arbeitet ständig an der Weiterentwicklung seiner
ATEX-Modellreihen. Die Überarbeitung der Baureihe FLSD, deren

Anteil bei den ATEX-„Gas“-Motoren bei 55% liegt, ist fast abge-
schlossen. Um die besonderen Anforderungen an explosionsge-
schützte Motoren in der chemischen Industrie zu erfüllen, wird
außerdem die Produktpalette der FLSD-Motoren in IIC-Ausführung
nach oben hin erweitert.

Aber Leroy-Somer steht auch für ein ganzes Paket an kundenspe-
zifischen Serviceleistungen, um den Bedürfnissen von Herstellern und
Anwendern gerecht zu werden. Ob nun ein Wellenende anzupassen
oder eine spezielle Wicklung erforderlich ist, die Techniker von
Leroy-Somer sind in der Lage, die passende mechanische oder elek-
trische Lösung anzubieten.

Das Unternehmen verfügt über eines der vollständigsten ATEX-
Angebote auf dem Markt und bietet eine Vielzahl an Kombinationen
bestehend aus Motor, Umrichter und Getriebe. Jede Komponente des
Gesamtsystems wurde dabei von Anfang an für den gemeinsamen
Einsatz konzipiert.
Daneben verbessert Leroy-Somer ständig sein ATEX-Angebot und
baut es aus; die Integration in die wichtigsten der von Kunden in
ganz Europa geschätzten Serviceangebote gehört dazu. Dies sind:
die Garantierte Lieferfähigkeit, die Schnellmontagezentren und

die Fertigung mit kurzen Lieferfristen.

Schließlich ist Leroy-Somer ein anerkannter Spezialist auf dem
Gebiet drehzahlveränderbarer Antriebe und fertigt innovative
Frequenzumrichter nach neuestem Stand der Technik. In der Tat
werden immer mehr ATEX-Motoren mit variabler Drehzahl einge-
setzt, sogar der Bereich „Öl & Gas“, bisher sehr zurückhaltend in der
Anwendung dieser Technologie, beginnt, weniger energiefressende
Lösungen nachzufragen. Folglich wurden für die explosionsge-
schützten Motoren in drehzahlveränderbarer Ausführung für
Baugrößen bis zu 22 kW die entsprechenden Vertriebsstrukturen mit
kurzen Lieferfristen eingerichtet.

Um bestimmte Spezialanforderungen eini-
ger Hersteller, die marktführend in ihrer
Branche sind, zu erfüllen, kann Leroy-Somer
auch ATEX-Lösungen mit sehr hohem
Wirkungsgrad anbieten, die auf der
Verwendung von Rotoren mit
Permanentmagneten der Dyneo-Baureihe
beruhen.

Auch in den kommenden Monaten und
Jahren wird es daher wohl nicht an
Projekten mangeln.

Für das Absaugen von Biogas hat
Meidinger innerhalb weniger
Wochen einen ATEX-Lüfter
entwickelt, der von einem 2-poli-
gen FLSD-Motor 112M 4 kW B5
EEx d IIB T4 angetrieben wird; das
Ganze geschah in Zusammen-
arbeit mit Leroy-Somer, wo in
Rekordzeit für diese Anwendung
ein Motor mit Spezialwellenende
konzipiert wurde, bei dem die
Montage einer Wärmefalle
möglich ist.
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Grundlegende Erneuerung
der Getriebebaureihen

Seit dem Jahre 2000 ist Leroy-Somer dabei,
seine wichtigsten Stirnradmodelle
Compabloc, Manubloc und Orthobloc
komplett zu überarbeiten. Die überarbeite-
ten Modelle tragen die Bezeichnung
„Baureihe 3000“ und ersetzen die veraltete
Reihe 2000.

Erstes Etappenziel dieser Komplet-terneue-
rung war die Präsentation der Getriebe
Compabloc in den Baugrößen 30 bis 35,
2006 gefolgt von den neuen Orthobloc und
Manubloc in den Größen 32 bis 35.
Leistungsstärker, bis zu 30 % mehr
Drehmoment bei gleicher Baugröße als die
Vorgängergeneration, robuster und mit
besseren Anpassungsmöglichkeiten - so
erobert die neue Reihe 3000 schnell ihren
Platz und wird zu einer anerkannten Größe
auf diesem stark umkämpften Markt.

Angesichts dieses Erfolgs erweitert nun
Leroy-Somer dieses Angebot nach oben hin
und bietet sowohl Orthobloc als auch

Manubloc komplett überarbeitet in den
Baugrößen 6 und 7 an.

Große Leistung 
und eingesparte Energie
Ob es sich nun um Anwendungen wie Kräne
handelt, die immer schwerere Lasten heben,
oder um Bandförderer (z. B. Förderteppiche)
in Steinbrüchen, die Lasten über große
Entfernungen transportieren, die
Anforderungen der Kunden entwickeln sich
hin zu höheren Leistungen.

Wenn Leistung und Baugröße der
Getriebemotoren steigen, gewinnt der ener-
getische Wirkungsgrad der Anwendung an
Bedeutung. Daher hat Leroy-Somer bei der
Konzeption dieser neuen Baureihen beson-
ders auf dieses Kriterium geachtet.

Wenn es im ersten Schritt um die Auswahl
der geeigneten Technologie geht, bieten sich
die Stirnradgetriebe mit einem ausgezeich-
neten mechanischen Wirkungsgrad von 97%
an, im Gegensatz zu den anderen
Technologien mit relativ niedrigen

Wirkungsgraden in der Größenordnung von
50 bis 70%.

Des Weiteren sind die Getriebe Orthobloc
und Manubloc mit einer Hohlwelle ausge-
stattet, die direkt auf die Antriebswelle des
Kunden montiert wird. Diese Möglichkeit
des Abtriebs verringert die Anzahl der ange-
schlossenen Elemente, denn diese verbrau-
chen in der Regel viel Energie.

Und schließlich, man kann es Fortschritt
oder sogar eine Revolution der Elektronik
nennen, besitzen die neuen Getriebereihen
36 und 37 in Verbindung mit der Dyneo-
Technologie ein großes Energieeinspar-
potential und eine kurze Amortisierungszeit.
Bei steigender Leistung stellt der Einsatz
der Elektronik in den Betriebsphasen mit
niedriger Drehzahl oder veränderbarer Last
einen echten Mehrwert dar, wenn es um
die Energieeffizienz geht.

Derzeit ist Leroy-Somer einer der wenigen
Hersteller, die diese Technologie für große
Leistungen anbieten.

Neuerungen 
für die Anwender
Für große Baugrößen von Getrieben gelten
eigene Gesetze. Als Reaktion auf die von den
Anwendern formulierten Anforderungen führt
Leroy-Somer verschiedene Neuerungen ein.

Der Getriebemotor besitzt beispielsweise
zukünftig eine Rücklaufsperre für die
verschiedenen Kupplungsarten von Motor
und Getriebe. Robust, keine zusätzliche
Vergrößerung der Abmessungen und
wartungsfrei – mit diesen Eigenschaften
stellt die Rücklaufsperre eine interessante
Alternative zur elektromechanischen Bremse
dar für Anwendungen wie
Fördereinrichtungen, die keine besonderen
Sicherheitsvorkehrungen benötigen.

Getriebe: Ausbau der 
Baureihe 3000 nach oben
Leroy-Somer erweitert seine Stirnradgetriebereihe 3000 nach oben hin und bietet die neuen Baugrößen
36 und 37 an. Im Zusammenspiel mit den verschiedenen Motoren von Leroy-Somer bilden sie eine neue
technologische Grundlage für Anwendungen, die leistungsstarke Getriebemotoren erfordern.
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Aufgrund der technischen Weiter-entwick-
lung besitzen die neuen Baureihen 36 und 37
größere Untersetzungsbereiche, sowohl nach
oben als auch nach unten, und das bei
gleichbleibenden Abmessungen.

Außerdem sind sie mit Systemen zur
Ölstandskontrolle mittels Messstab ausge-
stattet. Dank ihrer Anbringung im oberen
Bereich des Getriebes werden Überwachung
und Wartung umso leichter.

Rationalisierung bei den
Komponenten und
Verbesserung des Service

Leroy-Somer hebt sich hauptsächlich durch
sein breites Spektrum an Motoren (häufige
Anwendungen, ATEX, veränderbare
Drehzahl, Permanent-magnettechnologie,
Nahrungsmittel-industrie, Servotechnik, …)
ab und vertreibt damit die wohl größte
Produktpalette auf dem ganzen Markt.
Außerdem fertigt Leroy-Somer Motoren,
Getriebe und Frequenzumrichter, die von
Beginn an für einen gemeinsamen Einsatz
und die Zusammenstellung kompletter
Antriebssysteme konzipiert wurden.

Bei den Getriebemotoren hat Leroy-Somer
seine Baureihe vereinfacht, damit die
verschiedenen Motorarten und -baufor-
men alle gleichermaßen auf die drei
Getriebetypen der Reihe 3000 passen.

Leroy-Somer optimiert damit auch seine
angebotenen Serviceleistungen und
Lieferfristen sowohl bei der
Zusammenstellung Motor-Getriebe als
auch bei der Auswahl der Optionen. In
enger Zusammenarbeit mit den Getriebe-
Montagezentren erweitert das
Unternehmen sein Angebot im Bereich
Direktanflanschung: Einheiten mit einer
Leistung bis zu 45 kW sind lieferfähig in 10
Arbeitstagen ab Werk.

Gleiches gilt für die Baugrößen 36 und
37: Zahlreiche mit kurzen Lieferfristen
angebotene Optionen wurden dem
Basisangebot hinzugefügt, wie Hohlwellen,
Vollwellen, Wellen mit Schrumpfscheibe,
Flansche mit Durchgangs- oder
Gewindebohrungen oder aber
Drehmomentstützen für Aufsteckmontage.

Mit hohem Wirkungsgrad und Neuerungen
bei den Produkten sowie im Service
präsentiert sich die Baureihe 3000 mehr als
je zuvor als das Referenzprodukt auf dem
Markt für Getriebe.

Beim Getriebemotor Orthobloc der
Baureihe 3000 handelt es sich um
ein modulares Produkt, das den
anspruchsvollsten Anforderungen
genügt. Er lässt sich mit Motoren der
Standardreihe LS oder mit der neue-
sten Motorengeneration LSRPM der
Reihe Dyneo kombinieren.

Ot 3633 + Motor LS 15 kW,
Abtriebsmoment 4500 Nm mit
Schrumpfscheibe rechts

Ot 3633 + Motor LSRPM 36 kW,
Abtriebsmoment 4500 Nm mit
Schrumpfscheibe rechts

Die Kegelstirnradgetriebe der Reihe
Orthobloc mit rechtwinkligem Abtrieb
umfassen 8 Baugrößen mit bis zu
10.000 Nm.
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DYNEO©, die neueste Meisterleistung von Leroy-Somer,
ist ein Antriebssystem, mit dem Sie im Handumdrehen
Energie sparen!

Im Leistungsbereich von 0,25 bis 550 kW kombiniert DYNEO die Vorteile des
Permanentmagnet-Motors mit denen der elektronischen Drehzahlregelung. Im Wirkungsgrad
setzt DYNEO neue Maßstäbe im gesamten Drehzahlbereich und sorgt damit fur̈ extrem kurze
Amortisierungszeiten. Dank der äußerst kompakten Bauweise integriert sich DYNEO mit
herausragenden Antriebsleistungen problemlos in Ihre Systeme und Anlagen. www.leroy-somer.com

DYNEO: Wieder eine Innovation von Leroy-Somer.
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Meisterwerk konzentrierter
Leistung

LEROY SOMER Marbaise GmbH - Eschborner Landstraße 166 - 60489 Frankfurt/Main Germany
Tel: (+49) 69 780 7080 - e-mail:germany-frankfurt@leroy-somer.com




